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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 1/2002

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Dienstag, dem 26. Februar 2002  in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 19.02.2002 durch Kurrende

Beginn: 19.00 Uhr

Ende:    21.25 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Ludwig Huber

07.
GR
Josef Metz
08.
GR
Gerd Meitner 

09.
GR
Johann Hollander
10.
GR
Rudolf Schnürer 

11.
GR
Eduard Banny
12.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik 

13.
GR
Marina Martinz
14.
GR
Franz Epp

15.
GR
Robert Kohl
16.
GR
Gerhard Hasitzka

17.
GR
Ing. Gerhard Binder
18.
 

19.
 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:  GR
Helmut Doschek
02:  GR   Walter Michalus

03:

04:

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:
02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 25-27 nicht öffentlich)


Die Sitzung war beschlußfähig 

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Bericht Gebarungsprüfung

3. Rechnungsabschluß 2001

4. Subventionsvergaben

5. Verkauf von Bauplätzen bzw. Gemeindegrund

6. Grundabtretung Langmüller

7. Vermietung von Räumlichkeiten

8. Wohnungsbau Hauptstraße 7-11, 2. Teil

9. Vergabe von Gemeindewohnungen

10. Projekt „Green Power“ – Information

11. Sanierung Bauhof

12. Altstoffsammelzentrum

13. Bauschuttgebühr

14. Freibad – Tariffestsetzung

15. Kantinenverpachtung Freibad

16. Änderung Flächenwidmungsplan

17. Grundankauf 

18. Kinogebäude Dürnkrut

19. Zwischenbericht „Forum Ottokar“

20. Verkauf 2/5 Anteil Schulgebäude an Hauptschulgemeinde

21. Darlehensvergabe Strassenbau

22. Vergabe von Aufträgen

23. Ankauf von Feuerwehrfahrzeugen

24. Natura 2000 – Stellungnahme

25. Gewährung einer Wirtschaftsförderung (nicht öffentlich)

26. Löschung fälliger, uneinbringlicher Abgabenschuldigkeiten (nicht öffentlich)

27. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlußfähigkeit fest.

Gemäß § 46 (3) NÖ GO beantragt der Bürgermeister die Aufnahme eines Tagesordnungs-punktes „Natura 2000 – Stellungnahme“ auf die Tagesordnung. Der Punkt hat sich erst nach Ausschreibung der Sitzung ergeben.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 3.12.2001 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.) Der Bürgermeister berichtet, daß am 22.2.2002 eine Gebarungsprüfung stattgefunden hat.  GR Ing. Binder als Obmann-Stellvertreter des Prüfungsausschusses berichtet, daß der Rechnungsabschluß 2001 überprüft und für in Ordnung befunden wurde. Einige Punkte die aufgezeigt wurden betreffen die Wasserversorgung, bei welcher genau wie bei der Schuttgebühr aus wirtschaftlicher Sicht eine Neuberechnung stattzufinden hat. Erinnert wird weiters an die Vorlage der gesamten Inventarlisten bis Ende März 2002. Auf Anfrage bezüglich des Restbetrages aus dem Verkauf des Ziegelofenareals gibt der Bürgermeister Auskunft, daß dieser nach Vorlage der Grundbuchseintragung, welche voraussichtlich in den nächsten Wochen stattfinden wird, einlangen wird. Weiters wurde empfohlen, bei der Vermietung des Freibades einen Mietvertrag zu erstellen bzw. eine Kaution zu hinterlegen ist. Der letzte Punkt betraf die Rechnungslegung von Firmen, bei welchen die Beilage von Arbeitsberichten empfohlen wird.

zu Pkt. 3.)  Der Vorsitzende berichtet, daß der Rechnungsabschluß in der Zeit von 11.2.2002 bis 25.2.2002 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen ist. Stellungnahmen wurden keine eingebracht. Der RA weist einen Überschuß von ATS 1,596.000-- auf. Die Überschreitungen werden im Zuge der Beschußfassung über den Rechnungsabschluß beschlossen.

Eine Überprüfung durch den Prüfungsausschuß hat, wie berichtet, am 22.2.2002 stattgefunden. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluß 2001 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.) Der Bürgermeister beantragt aufgrund der vorgelegten Ansuchen namens der SPÖ- Fraktion folgende Subventionsvergaben für das Jahr 2002:

a)  Kinderfreunde Dürnkrut – € 1.000,--

GGR Dr. Boyer namens der ÖVP-Fraktion spricht sich für eine Beibehaltung der Summe des letzten Jahres aus, das wären € 763,--.

Beschluß:  Der Antrag des Bürgermeisters wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (13 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen Ing. Leitgeb 

Dr. Boyer, Epp, Kohl, Hasitzka, Ing. Binder)
b) Pensionistenverband – € 250,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c) 1. Dürnkruter Musikverein – € 3.000,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Bauch)

d) Gesangsverein Sängerrunde Dürnkrut - € 350,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

e) Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein – € 350,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

f) SC Dürnkrut – € 1.500,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

g) TC Dürnkrut – € 1.500,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

h) Pfarre Dürnkrut – € 4.000,--

Dieser Betrag ist der Schlußbetrag zur Sanierung des Pfarrhauses.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

i)   Pfarre Waidendorf – € 1.000,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig
j)   Kameradschaftsbund Waidendorf – € 350,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

k)   Ortsmusik Waidendorf – € 1.000,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

l)    Dart-Club Dürnkrut – € 350,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

m)    Imkerverband, Ortsgruppe Dürnkrut und Umgebung – € 350,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 5.) 

a) Mario Schatzinger hat um käufliche Überlassung des Bauplatzes 1214/25 in der Schillerstraße angesucht.

Antrag des Bürgermeisters: Die Bauparzelle 1214/25 in der Schillerstraße möge an Herrn Schatzinger zu den derzeit gültigen Verkaufsbedingungen verkauft werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Das Ansuchen der Familie Böhm zum Erwerb des Grundstückes neben deren Haus liegt nach wie vor dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. Als Verkaufspreis schlägt der Bürgermeister einen Betrag von € 11,--/m² vor. Das Grundstück wird in Verlängerung der Einfriedung des Anrainers Koll geteilt.

Antrag des Bürgermeisters: Der beschriebene Grundstücksteil möge an die Fam. Böhm zum Preis von € 11,--/m² verkauft werden. Die Vermessungs- und Vertragskosten trägt der Käufer.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.) Eine Erklärung bezüglich der Abtretung von insgesamt 169 m² vom Grundstück 847, EZ 482 Grundbuch Dürnkrut der Eigentümerin Elisabeth Langmüller in das öffentliche Gut der Gemeinde liegt dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor.

Antrag des Bürgermeisters: Die vorliegende Abtretungserklärung möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7.) Folgende Vermietungen liegen zur Beschlussfassung vor: 

a) Jagdgesellschaft Dürnkrut – Ehem. Wohnung 2 im Seitentrakt Hauptstraße 23 zur Errichtung eines Kühlraumes und Zerwirkraumes zum Jahrespachtpreis von € 1,--. Die Betriebskosten, wie Wasser und Strom sind von der Jagdgesellschaft zu bezahlen.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung möge zu den genannten Bedingungen beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)  Doris Kostelanik - Ehem. Wohnung 3 im Seitentrakt Hauptstraße 23 als Lagerräume zum  

     Pachtpreis von € 70,-- jährlich.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung möge zu den genannten Bedingungen beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Kostelanik)

c)  Ingrid Niessner - Ehem. Wohnung 1 im Seitentrakt Hauptstraße 23 gleichfalls als  

     Lagerräume zum Pachtpreis von € 70,-- jährlich.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung möge zu den genannten Bedingungen beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d)  DART-Club Dürnkrut – Vermietung der ehem. Bibliotheksräumlichkeit im Paul Ferstel-  

     Heim zum Pachtpreis von € 1,-- jährlich zzgl. Betriebskosten, wie Strom, Wasser, Kanal      

     und Heizung. Wasserverbrauch wird keiner anfallen, ein eigener Stromzähler bzw.  

     Wärmemesser wird eingebaut.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung möge zu den genannten Bedingungen beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

e)   Gerhard Holic – Garage neben der Leichenhalle in Dürnkrut zum Jahrespachtpreis von 

      € 350,-- jährlich.

GGR Dr. Boyer teilt dazu mit, daß es mit der Firma Wolf zu Problemen mit der Tiefe der Gräber und den Leuten, die bei den Beerdigungen auftreten, gekommen ist. Ein billigeres Angebot für diese Arbeiten liegt von der Firma Krammer vor. Die Firma Wolf sollte gekündigt und die Durchführung dieser Arbeiten neu ausgeschrieben werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung möge bis zur Klärung der Totengräbertätigkeit zurückgestellt werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 8.) Der Bürgermeister teilt mit, daß bei einer Erweiterung der Wohnhausanlage Hauptstraße 7-11 überlegt werden muß, inwieweit das Wohnhaus in welchem derzeit die Fam. Zimmermann wohnt, in die Planungen miteinbezogen werden soll. Für die Familie Zimmermann muß allerdings eine neue Unterkunft gefunden werden. Anbieten würde sich das Haus in der Hauptstraße 23, in welchem Frau Podlas gewohnt hat und seither leersteht. 

Antrag des Bürgermeisters: Es soll für die Fam. Zimmermann eine Ersatzunterkunft bereitge-stellt werden, bzw. das derzeitige Haus Hauptstraße 7 abgebrochen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 9.) Folgende Gemeindwohnungen sind frei und deren Vermietungen liegen zur Beschlußfassung dem Gemeinderat vor:

a)
Bernsteinstraße 19 (vorh. Lamp)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Martina Strauch zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)
Neubaugasse 1 (vorh. Schramm)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Ulrike Rennhofer zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c)
Neubaugasse 1 (vorh. Svoboda) 

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Herrn Johannes Fabschütz zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d)
Hauptstraße 23 (derz. Fabschütz)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Hilda Mikovits zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Kostelanik)

e)
Schloßplatz 3 (vorh. Pöschl)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Eva Thurner zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Ing. Leitgeb)

f)
Schloßplatz 3 (derz. Lajda)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Antonia Müllner zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

g)
Schloßplatz 2 (derz. Strauch)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Martina Milchrahm zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

h)
Wagner Schönkirch-Straße 8 (derzeit Bumba Cornelia)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Frau Claudia Bumba zu den derzeit gültigen Bedingungen lt. MRG möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 10.)  Der Bürgermeister berichtet, daß lt. Mitteilung von Herrn Ing. Dötzl sich bereits 70 Haushalte für einen Nahwärmeanschluß interessieren. Anfang März gibt es bereits einen Termin mit der BH-Gewerbeabteilung. Baubeginn soll April oder Mai sein. Betriebsbeginn ist mit November 2002 geplant. Die Schaffung von Arbeitsplätzen ist für dieses Projekt derzeit nicht geplant. Die Beschickung der Anlage soll vom bestehenden Personal des Bauhofes gegen Kostenersatz an die Gemeinde durchgeführt werden. Auf Anfrage von GGR Dr. Boyer stellt der Bürgermeister klar, daß an eine Übernahme der Anlage durch die Gemeinde nicht gedacht sei. GGR Dr. Boyer weist weiters auf die genaue Abrechnung und die Haftungsfrage bei der Bedienung durch das Bauhofpersonal hin. 

Nähere Details müssen mit der Firma Green-Power noch geklärt werden. An die Aufnahme von zusätzlichem Personal ist nicht gedacht.

zu Pkt. 11.) Der Bürgermeister teilt mit, daß im Zuge der Bauarbeiten für das Heizwerk eine Sanierung des Bauhofes im Nachtragsvoranschlag berücksichtigt werden sollte. GGR Dr. Boyer weist auf die Vorlage eines Ablaufplanes bezüglich Verkehrslogistik hin. Auch wurden bereits Gespräche mit der Firma Green-Power bezüglich einer eventuellen Kostenbeteiligung geführt.

zu Pkt. 12.) Das Altstoffsammelzentrum ist von der Errichtung des Heizwerkes natürlich auch betroffen. Bei der Eröffnung im März bleibt der Standort noch unverändert. Anschließend sollen die Container auf das vordere Bauhofareal übersiedeln. Bei positiver Beantwortung unserer Mietanfrage seitens der ÖBB ist in weiterer Folge die Übersiedlung in den Bereich des ehem. Gütermagazins geplant. 

zu Pkt. 13.) Im Rechnungsabschluß findet man bei der Position Bauschuttdeponie ein Defizit von ATS 160.000,--. Daher müssen Alternativen, wie Übergabe an Private bzw. Erhöhungen der Gebühr überlegt werden. GGR Dr. Boyer spricht sich für eine Beibehaltung dieser Tarife bzw. allenfalls nur für eine geringfügige Erhöhung und ein daraus resultierendes kalkuliertes Defizit aus.

Der Bürgermeister teilt mit, daß die nächsten Abfuhren vom Sammelplatz pro Fahrzeug gewogen werden um damit nach Einrechnung der Transportkosten einen tatsächlichen Entsorgungsaufwand je Tonne berechnen zu können. Wenn diese Zahlen dann vorliegen soll in einer der nächsten Sitzung dieses Thema weiter behandelt werden.

zu Pkt. 14.) Der Bürgermeister spricht sich für eine neue und vereinfachte Tariffestsetzung für das Freibad Dürnkrut aus. Der Vorschlag der SPÖ Fraktion lautet 1 € für Kinder und 2 € für Erwachsene (ab 16.00 Uhr 1 € für Erwachsene, Kinder gratis). Zehnerblock entfällt. Saisonkarten bleiben mit € 40 aufrecht. 

Antrag des Bürgermeisters: Die Eintrittspreise im Freibad mögen gemäß den Ausführungen geändert werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Ing. Leitgeb)

zu Pkt. 15.) Bezüglich der Neuverpachtung der Freibadkantine ist ein Interessent, die Fam. Dervoz, mit einem diesbezüglichen Ansuchen an die Gemeinde herangetreten. Als Pachtpreis sollen € 300,-- monatlich für die drei Monate festgelegt werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung der Freibadkantine an die Fam. Dervoz zu einem Pachtpreis von € 300,-- monatlich für Juni bis August möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 16.) Folgende Änderungen des Flächenwidmungsplanes für die KG Dürnkrut sollen beschlossen werden:

a)   Entfall des Umkehrplatzes in der Schillerstraße und Einbindung in die L 11

Geänderte Verkehrserschließung der Siedlungsstraße am Nordrand

b)   Neuausweisung eines Betriebsgebietes beim von Herrn Mischek angekauften Acker.

c)   Neue Erschließung bzw. Parzellierung im Anschluß an die L. Käßmayer-Straße

Antrag des Bürgermeisters: Die Umwidmung der genannten Gebiete möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 17.) Bezüglich der Verhandlungen mit Grundeigentümern zur Schaffung von neuem Bauland hat ein Gespräch mit Fam. Kohl ergeben, daß diese bereit wäre, das betreffende Grundstück zum Preis von ATS 220,--/m² zu verkaufen. Abzüglich des gewünschten Bauplatzes ergibt dies einen Preis von ATS 205,--/m². In diesem Bereich wäre allerdings derzeit nur eine einseitige Bebauung möglich. GGR Dr. Boyer teilt mit, daß er mit Herrn Kohl verhandelt habe. Es wurde mit Herrn Kohl der Bauplatz, welcher in seinem Besitz bleibt definiert. Es handelt sich dabei um den ersten Bauplatz bei der Einmündung. Weiters wurden 5 Jahre Bauzwang vereinbart. Da im heurigen Budget keine Bedeckung vorgesehen ist und es sich bei dem Kaufpreis um eine gewaltige Steigerung gegenüber den bisherigen Grundankäufen zur Bauplatzschaffung handelt, wurde eine Ratenzahlung des Betrages in zwei gleichen Teilbeträgen, zahlbar im Oktober 2003 und Oktober 2004, einvernehmlich vereinbart. 

Der Bürgermeister spricht sich für die Bezahlung des gesamten Preises bei Vertragsabschluß aus, da das Geld aus dem Schulgebäudeverkauf dafür ohnehin bereitliegt und für einen Ratenkauf die Genehmigung der Landesregierung nötig wäre. 

Antrag GGR Dr. Boyer: Der Grundankauf möge in 2 Ratenzahlungen, welche am 31. Oktober 2003 und 31. Oktober 2004 fällig sind, erfolgen.

Beschluß:  Der Antrag wird abgelehnt

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (4 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen Reckendorfer, Bauch, Bock, Huber, Metz, Meitner, Hollander, Schnürer, Banny, Ing. Kolarik, Martinz, 4 Stimmenthaltungen Tatzber, Kostelanik, Kohl, Hasitzka)

Antrag des Bürgermeisters: Der Grundankauf möge in einem Betrag nach Vertrags-unterfertigung bezahlt werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen dafür, 4 Stimmen dagegen Ing. Leitgeb, Dr. Boyer, Epp, Ing. Binder, 4 Stimmenthaltungen Tatzber, Kostelanik, Kohl, Hasitzka)

zu Pkt. 18.) Es wird vorgeschlagen, das Kinogebäude zu sanieren und in ein Veranstaltungs-zentrum umzuwandeln. Ein planlicher Entwurf von Baum. Ing. Leitgeb dafür liegt vor. Bei einer Besprechung mit den ortsansässigen Vereinen wurde festgestellt, daß dieses Gebäude für ca. 30 Veranstaltungen jährlich von diesen genutzt wird. 

GR Ing. Binder beantragt die Vorlage von fundierten Kostenberechnungen und verweist auf die derzeit defizitären Bereiche der Gemeinde, wie Freibad und Schuttübernahmestelle. Der Bürgermeister verweist auf die umliegenden kleinen Gemeinden, in welchen überall Veranstaltungsräume zur Verfügung stehen. Unsere Turnhalle ist für solche Veranstaltungen nicht geeignet. Die Finanzierung muß ohne der Aufnahme von Schulden erfolgen. Eine Berechnung der voraussichtlichen Kosten hat ergeben, daß für den Um- bzw. Zubau eine Investition von ca. ATS 10 Mio. erforderlich sein wird. Davon kommen allerdings die Kosten für die in Eigenregie durchzuführenden Arbeiten weg. Die Arbeiten sollen in ca. 2-4 Jahren fertiggestellt werden. 

GGR Ing. Leitgeb weist darauf hin, daß in Dürnkrut keinerlei Räume für Veranstaltungen, auch nicht in Gasthäusern, vorhanden sind. Er erläutert die Berechnung der vom Bürgermeister genannten Kostenschätzung.

Vizebgm. Bauch weist auf die schwere Zugängigkeit für die Veranstalter und Problemen bei der Abstimmung mit den Schulen bei Veranstaltungen in der Sporthalle hin.

GGR Dr. Boyer ist der Meinung, daß eine Nutzung für 30 Veranstaltungen jährlich zu hoch gegriffen und nicht realistisch ist. Auch wird eine Verwendung für schulische Zwecke sicher-lich nicht erfolgen. Die zu erzielenden Mieteinnahmen werden in keinster Weise die Aufwendungen abdecken.

Antrag des Bürgermeisters: Eine Kostenermittlung und Einreichung samt Bauverhandlung möge als erster Schritt durchgeführt werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Dr. Boyer)

zu Pkt. 19.) Der Bürgermeister berichtet vom Stand der laufend stattfindenen Besprechungen bezüglich einer im Jahre 2003 stattfindenden Veranstaltung mit der Gemeinde Jedenspeigen anläßlich der 725-Jahrfeier der Schlacht bei Dürnkrut und Jedenspeigen. Differenzen bei der Vermarktung der Namen „Ottokar“ und „Habsburg“ zwischen den beiden Gemeinden müssen noch ausgeräumt werden. Für diese Festivitäten ist dann im nächsten Jahr eine gewisse Summe zu berücksichtigen, wie z.B. für Prospekte u.ä. Auch sollen bleibende bzw. wiederholende Einrichtungen, wie etwa ein Wandertag geschaffen werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Angelegenheit soll weiter verfolgt, geplant und die diesbezüglichen Gespräche weitergeführt werden, um im nächsten Jahr diese Veranstaltung durchzuführen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 20.) Der Bürgermeister teilt mit, daß der Kaufvertrag bezüglich Verkauf des 2/5 Anteiles der Gemeinde beim Schulgebäude zur Unterschrift fertig aufliegt. Es wurde allerdings noch der Beschluß der Hauptschulgemeinde abgewartet. Da dieser mittlerweile erfolgt ist, soll auch in der Gemeinderatssitzung der endgültige Beschluß gefasst werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Verkauf des 2/5-Anteiles der Marktgemeinde Dürnkrut am Schulgebäude an die Hauptschulgemeinde zum Preis von € 472.373,42 möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 21.) Am 21.2.2002 fand eine Anbotseröffnung bezüglich des für das a.o. Vorhaben Straßenbau erforderliche Darlehen in der Höhe von EUR 200.000,-- statt.

Folgende Banken haben angeboten:

Bank Austria mit einem Zinssatz von 3,61 %, Raika mit 4,24 %, PSK mit 3,53 % und Erste Bank mit 3,47 %.

Aufgrund dieses Ergebnis soll die Aufnahme des Darlehens bei der Erste Bank erfolgen.

Antrag des Bürgermeisters: Die Darlehensaufnahme möge bei der „Erste Bank“ zum genannten Zinssatz erfolgen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Dr. Boyer)

Der Bürgermeister stellt den Antrag, daß die Gemeinderatssitzung für ca. 10 Minuten aufgrund der Dauer und des Umfanges der nächsten Tagesordnungspunkte unterbrochen werden soll.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Gemeinderatssitzung wird von 20.30 – 20.40 Uhr unterbrochen.

zu Pkt. 22.) Folgende Aufträge liegen dem Gemeinderat zur Beschlußfassung vor:

GGR Tatzber:

a)  Haustechnik Murzek – Ortsbeleuchtung Kirchenberg beim Preßhaus Malus zum        

     Anbotspreis von € 2.393,26 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Haustechnik Murzek zum genannten Anbotspreis möge erfolgen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)  Haustechnik Murzek – Ortsbeleuchtung Ponzauner-Straße – Pfarrgasse zum Anbotspreis 

     von € 2.641,66 inkl. MWSt.


Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Haustechnik Murzek zum genannten Anbotspreis möge erfolgen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c)  Pittel & Brausewetter – Strassenbauarbeiten Waidendorf, Nesselgrund zum Anbotspreis  

     von € 33.521,21 exkl. MWSt.

d)   Pittel & Brausewetter – Strassenbauarbeiten Waidendorf, Rohrweg zum Anbotspreis von 

      € 59.862,16 exkl. MWSt.

e)   Pittel & Brausewetter – Strassenbauarbeiten Dürnkrut, Schillerstraße zum Anbotspreis  

      von € 67.472,60 exkl. MWSt.

f)    Pittel & Brausewetter – Strassenbauarbeiten Dürnkrut, Schubertstraße zum Anbotspreis  

       von € 48.823,40 exkl. MWSt. 

g)   DA-BAU – Strassenbauarbeiten Waidendorf, Sulzbachweg zum Anbotspreis von                

      € 8.305,50 exkl. MWSt.

h)   DA-BAU – Zugang Brücke Sulzbachweg zum Anbotspreis von € 6.113,50 exkl. MWSt.

i)    DA-BAU - Einfahrten Sulzbachweg zum Anbotspreis von € 6.866,50 exkl. MWSt.

Die Straßenbauarbeiten „Gartenweg“, welche gleichfalls ausgeschrieben wurden, sollen zurückgestellt werden, da die Fertigstellung der Kanalarbeiten und die Oberflächen-entwässerung in diesem Bereich noch abgewartet bzw. geklärt werden müssen.

GGR Ing. Leitgeb weist, wie auch in der Vorstandssitzung besprochen, auf die Koordination mit der Erdgas- bzw. Nahwärmerohrverlegung hin.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergaben bezüglich Straßenbau, wie von GGR Tatzber vorgebracht, mögen an die genannten Firmen vergeben werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GGR Kostelanik:

j)   Gasumstellungsarbeiten im Kindergartengebäude Waidendorf. Dafür liegt ein Angebot der       

     Firma Hautechnik Murzek zum Anbotspreis von € 1.326,80 inkl. MWSt. und ein Anbot  

     der Fa. Haustechnik Forschner zum Anbotspreis von € 1.074,92 inkl. MWSt. vor.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma  Haustechnik Forschner möge  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

k)  Grünefeldt – Insektenschutzgitter für das Kindergartengebäude Dürnkrut zum Anbotspreis  

     von € 2.626,10 inkl. MWSt. für alle Fenster. Bei einer Einschränkung der Fenster 

     reduziert sich dieser Betrag allerdings.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe möge an die Firma Grünefeldt möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

l)   Haustechnik Murzek – Geschirrspüler für den Kindergarten Dürnkrut zum Anbotspreis   

     von € 1.978,52 inkl. MWSt. Dieser Geschirrspüler wurde uns vom Lebensmittelinspektor  

     vorgeschrieben.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Haustechnik Murzek möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Vizebürgermeister.:

m)  Haustechnik Murzek – Wasseranschluß Bauplatz der SG Neunkirchen Wagner 

      Schönkirch-Strasse zum  Anbotspreis von € 1.012,37 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Haustechnik Murzek möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

n)   Haustechnik Murzek – Wasseranschluß Asimus, Waidendorf, Milchhausstraße zum 

      Anbotspreis von € 798,66 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe möge an die Firma Haustechnik Murzek möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

o)  Hydro-Gas and Chemicals GmbH – Nutriox Konzept für Kanalisationsanlage gegen die  

     Geruchsbelästigung, welches bis jetzt in einem 5-monatigen Probebetrieb problemlos  

     funktioniert. Lt. Vizebgm. Bauch beläuft sich die Miete auf  € 1.795,50,--. Beim Kauf 

     werden diese Kosten vom Kaufpreis in Abzug gebracht. Ein eventueller Ankauf, welcher 

     dann nach der Probezeit beschlosen werden muß, wird ca. € 3.500,-- inkl. MWSt. kosten.   

     Die Betriebskosten jährlich werden ca. € 4.000,-- inkl. MWSt betragen.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe zum Probebetrieb möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

p) 
Kanalverlängerung Schillerstraße – Eine diesbezügliche Ausschreibung hat als  

    
Billigstbieter die Firma Winkler mit einer Angebotssumme von € 77.078,44 exkl. MWSt.   

    
ergeben. Das Anbot der Firma Pittel & Brausewetter, die auch  mit dem Straßenbau 


beauftragt wurde, beläuft sich auf € 79.681,04. 

Da sich die Kosten der Baustelleneinrichtung der Firma Pittel verringern würde und es in der Vergangenheit zu  Haftungsproblemen bei derartigen getrennten Vergaben von Unter- und Oberbau gekommen ist, beantragt der Vizebürgermeister die Vergabe des Auftrages an die Firma Pittel & Brausewetter zum Anbotspreis von € 79.681,04 exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

q)
Dipl.-Ing. Vanek & Partner – Ausschreibung, Bauaufsicht, Förderungseinreichung, Kollaudierungsoperat BA06, Schillerstraße zum Anbotspreis von € 7.350,-- exkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma D.I. Vanek & Partner möge  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bürgermeister:

r)
Bauunternehmen Ing. Erhard Leitgeb – Pflasterung um den Pranger zum Anbotspreis von 


€ 510,-- inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Ing. Leitgeb möge  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

s)
BK Pressedienst – Elternratgeber Verkehrsspiegel zum Anbotspreis von € 90,56 zzgl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an den Verkehrsspiegel möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

t)
Malerarbeiten in der Wohnung Neubaugasse 1, Tür 4. Ein Anbot der Firma Malcsik beläuft sich auf € 601,21 inkl. MWSt. Ein zweites Anbot der Firma Schuller über die gleichen Arbeiten beläuft sich auf € 662,77 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Malcsik zum Anbotspreis von € 601,21 möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

u)
Haustechnik Murzek – Umbau der Sanitäranlagen in der Wohnung Neubaugasse 1, Tür 4 zum Anbotspreis von € 1.668,38 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Haustechnik Murzek möge  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

v)
Sandner OEG – Fliesenlegerarbeiten in der Wohnung Neubaugasse 1, Tür 4 zum Anbotspreis von € 2.180,19 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Sandner möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

w)
Werbetechnik Hugl – 3 Stk. Alutafeln für Ortseinfahrten zum Anbotspreis von € 1.285,-- exkl. MWSt.


Alutafel für die Volksschule zum Anbotspreis von € 194,-- exkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergaben an die Firma Werbetechnik Hugl mögen  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

x)
Werbeagentur Ad & More – Folder Dürnkrut & Waidendorf, 1.000 Stück zum Anbotspreis von € 775,11 exkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Werbeagentur Ad & More möge  beschlossen  werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

y)
Werbeagentur Ad & More – Schloßführer 24-seitig, 1000 Stück zum Anbotspreis von 


€ 2.318,39 exkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Werbeagentur Ad & More möge  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

z)
Dipl.-Ing. Fleischmann – Kosten für die Änderung des FWP der KG Dürnkrut in der Höhe von € 4.308,-- inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an Dipl.-Ing. Fleischmann möge  beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

za) Auto-Parisch – Ankauf einer VW Doppelkabine, Bj 1998 zum Preis von € 14.171,20 inkl.  

      MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergabe an die Firma Auto-Parisch möge beschlossen werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 23.) Der Bürgermeister berichtet, daß beide Feuerwehren dieses Jahr den Ankauf von FF-Fahrzeugen beabsichtigen. Das Kommando-Fahrzeug für die FF Dürnkrut kostet ATS 770.000,--, das Fahrzeug für die FF Waidendorf ATS 825.000,--. Die Kostenbeteiligung der Gemeinde richtet sich nach den in der Budgetsitzung vereinbarten und im Voranschlag verankerten Beträgen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges für die FF Waidendorf möge beschlossen werden. 

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Antrag des Bürgermeisters: Der Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges für die FF Dürnkrut möge beschlossen werden. 

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 24.) Der Bürgermeister berichtet, daß bezüglich der Natura 2000 vorgeschlagen wurde, das Gebiete zwischen Bahndamm und March in dieses Programm aufzunehmen.

Einigen Anrainern ist dies jedoch zu viel. 

Das Betriebsgebiet der Firma Kolar, die Kläranlage Dürnkrut samt Nebenanlagen, das Schuttzwischenlager mit Grünschnittsammelplatz, das Siedlungsgebiet „Am Damm“, die Verlängerung der Hauptstraße (B40) und landwirtschaftliche Ackerflächen liegen zum Großteil ganzjährig trocken und stellen keinen Lebensraum für Amphibien dar. Seitens der Marktgemeinde Dürnkrut soll daher eine Stellungnahme unter Einbeziehung dieser Punkte erfolgen und eine Zurücknahme der Grenzen bis zum Marchschutzdamm vorgeschlagen werden

Antrag des Bürgermeisters: Eine Stellungnahme an das Land gemäß seinen Ausführungen möge abgegeben werden. 

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da weiter nichts vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       
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